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Das ist schon etwas Besonderes in diesem 
Jahr. Wir, die DKP laden Euch ein!
Feiert mit uns, genießt ein paar Stunden auf 
dem Gelände des 
Reinhold-Jürgensen-Zentrum, Jahnstraße 2a.

Wir alle haben es uns verdient, auch mal zu 
genießen. Der gewohnte Alltag war weg – neu 
waren erschreckende Gefahren für die 
Gesundheit und für die  Zukunft. Es gab viel 
Leid und Frust. Noch ist die Gefahr nicht 
gebannt, bleiben wir zuversichtlich,

Wasserturmfest am 14. August 2021

Ein Foto vom Wasserturmfest 2013,
mit Esther Bejerano, Peggy Parnass, Marianne Wilke. Esther war Vorsitzende des Ausschwitz 
Kommitees. Esther starb am 10. Juli 2021. Peggy ist eine aktive Antifaschistin
und Marianne Ehrenvorsitzende der VVN-BdA. Ihre Familien wurden Opfer des Faschismus.

dass durch Impfen und bewusstes Verhalten 
die größten
Herausforderungen überwunden werden. 
Daher bitten wir darum, dass alle die 
teilnehmen wollen einen gültigen Test haben 
oder geimpft oder genesen sind. 
entsprechend der Landesverordnung.

Unser Fest soll deswegen auch einerseits ein 
Signal für Optimismus sein, andererseits auch 
für bewusstes und eigenverantwortliches 
Handeln in dieser Zeit.



Radikaler Umbau! Was denn sonst?

Heute, am 20. Juli 2021, melden die 
Nachrichten 160 Tote durch das 
sintflutartige Hochwasser in West - Süd 
und Teilen Ostdeutschlands. 
Wohnungen, Häuser, Infrastruktur 
zerstört – der Klimawandel ist längst da. 
Und ich nehme an, dass nach der 
aktuellen Trauer in einiger Zeit wieder 
der gleiche Trott folgt wie vor der 
Wetterkatastrophe. 
Z.B. Ausbau der A23 für noch mehr 
Verkehrsaufnahme, keine neuen 
kostengünstige Nahverkehrssysteme -
also keine wirkliche Umkehr, um die 
Ursachen des Klimawandels zu 
stoppen.
Die Corona Pandemie forderte bisher 
über 90 000 Leben in Deutschland. Die 
Folgen werden bisherige Verhältnisse 
ändern, aber zur gleichen Zeit wird das 
Krankenhaus in Wedel geschlossen, 
und der Sana Konzern will Entlassungen 
und Auslagerungen durchführen. Die 
Pharmakonzerne verdienen am Leid von 
Milliarden Menschen. 
Der Milliardär Jeff Bezos und sein 
Kumpan Branson katapultieren sich ins 
Weltall und bereiten damit neue 
Milliardengewinne vor. 
Die Elmshorner Innenstadt wird 
umgebaut, und kaum jemand spricht 
von dem notwendigen Wohnraum für die 
zwanzig Prozent der Kinder,die unter 
Armut aufwachsen müssen und 
vernünftigen bezahlbaren Wohnraum 
dringend brauchen.

Ich will es bei diesen wenigen 
Beispielen belassen, um die 
Notwendigkeit des radikalen Umbaus 
der Verhältnisse zu Gunsten von 
sozialen, demokratischen, 
ökologischen und solidarischen 
Inhalten zu fordern.  Auch die 
kommenden Wahlen zum Bundestag 
werden keinen Wechsel in den 
Inhalten der Politik bringen. Das 
müssen wir, die aktiven Mitstreiter in 
verschiedenen Bewegungen leisten. 
Viele Menschen engagieren sich 
selbstlos in unterschiedlichen 
Aktionsfeldern.
Wenn möglich sollten wir unsere 
Kräfte bündeln, unsere Forderungen 
diskutieren und öffentlich machen, um 
einen Umbau der Gesellschaft 
zunächst als öffentliche Gegenmacht 
formulieren und uns in Aktivitäten und 
Aktionen dafür einsetzen. 
Ein Runder Tisch zur Gestaltung des 
notwendigen radikalen Umbaus ist 
eine gute Idee.
Die Dramatik vieler katastrophaler 
Entwicklungen verlangt: 
„Wer sich nicht wehrt – der lebt 
verkehrt!“ Ein Anstoß dazu soll unsere 
Diskussionsrunde beim 
Wasserturmfest sein!

Gegen die Macht der Banken und Konzerne- 
Für die Interessen der großen Mehrheit der 

Menschen In diesem Land



Radikaler Wandel – Jetzt
Jedes 5. Kind war 2020 in Deutschland arm, 
das sind 2,8 Millionen Kinder und Jugendliche 
und unter den Coronabedingungen ist diese 
Zahl wahrscheinlich noch gestiegen. 

Fast 2 Millionen leben in Familien mit Hartz4-
Bezug, da stehen einem Kind von 6 bis 13 
Jahren 310 Euro zu, etwas mehr als 3 Euro am 
Tag für Essen, Kleidung, Schulhefte.
Da bleibt nicht viel für Spielsachen, einen 
Kinobesuch oder ein Eis mit Freundinnen und 
Freunden. Gleichzeitig, so meldet die FAZ, 
legen „trotz Corona die großen Vermögen weiter 
zu und erreichen neue Rekorde.“ 

Gerechtigkeit sieht anders aus. Eine reiche 
Gesellschaft wie die unsere muss 
Verantwortung übernehmen für ihre jüngsten 
Mitglieder, ihnen zumindest eine von 
Existenzsorgen freie Kindheit bieten. 

Die großen Vermögen und Einkommen können 
stärker belastet werden, dann ist auch Geld 
vorhanden für Schulen, die nichts kosten und ja, 
das Tablet für den digitalen Unterricht für alle 
Kinder.

Eine Politik, die sich nicht traut, große 
Vermögen und Millionärseinkommen 
angemessen zu besteuern, können wir uns 
nicht leisten.

Wir brauchen eine Politik, die gerechte 
Verhältnisse für alle schafft, und die großen 
Aufgaben unserer Zeit wie Klima- und 
Umweltschutz anpackt.

Gesundheit statt Profite!!



14:30 Uhr 
Kinderfest, 

Tombola + Flohmarkt
Kaffee und Kuchen

     15:30 Uhr  
Diskussionsrunde:
Radikaler Umbau-
Was denn sonst!

17:30 Uhr 
Kai Degenhardt Konzert

Es  wird gegrillt:
Vegan und Würstchen
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Wein, Bier vom Fass
 alles zu günstigen Preisen

14. August 2021
V.i.s.d.E. Edith Zenker
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